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Liebe Leserinnen und lieber Leser, 
 

 

 
nicht nur für Kinder beginnt nun eine der schönsten Zeiten des 
Jahres. Die Vorfreude auf Weihnachten liegt in der Luft ï eine 
Verheißung von Geschenken, von Zimt und dicken, roten  
Kerzen, von Tannenzweigen und duftenden Orangen, von  
Plätzchen und lieblichen Gesängen. Es ist eine Zeit, in der die 
Familie zusammenkommt und man sich geborgen fühlt. Wir 
freuen uns in der Erinnerung daran, dass unser Heiland Jesus 
Christus in diese Welt geboren wurde.  
Oft sind gerade die Vorbereitungen auf das Fest am schönsten. 
Zusammen mit den Enkelkindern basteln wir jetzt bunte Sterne, 
die wir ins Fenster hängen. Wir gehen in den Wald, um Tannen-
zweige zu 'pflücken'. Wir arrangieren den Stall in Bethlehem, zu 
dem Maria, Josef und der Esel auf dem Weg sind. Die Krippe  
füllen wir mit Watte aus, bereit für die Ankunft des Jesuskindes. 
Wir backen köstliche Plätzchen und zählen die Tage, bis  
Weihnachten endlich herbeikommt. Dabei hilft auch ein Advents-
kalender. An jedem Tag dürfen wir ein Kläppchen öffnen.  
Manche sind mit Schokolade gefüllt, hinter anderen liegen  
andächtige Bildchen. Am schönsten sind die selbst gemachten 
Kalender, in denen die Eltern für ihre Kinder kleine Geschenke 
versteckt haben.  
 
Während draußen der Schnee fällt und unser Haus wie eine 
weiße Decke umhüllt, kann man es sich im Inneren so richtig 
gemütlich machen. Andächtige Weihnachtslieder stimmen auf 
das bevorstehende Fest ein.  
Wie war es zu Weihnachten, als Sie selbst noch ein Kind waren? 
Welche Rituale hatten Sie in Ihrer Familie? Erzählen Sie uns  
davon! 
 
Wir wünschen Ihnen eine fröhliche und besinnliche Vorweih-
nachtszeit! 
 

Herzlichst, Ihr Team des Ev. Altenhilfezentrums 
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Wir begr¿Çen herzlich unsere  

neuen Bewohnerinnen und Bewohner 

 

Isa Hartmann 

Maria Merkus 

Hans Deichmann 

Frieda Kliemowa 

 

 

 

 

INHALT 

Veranstaltungshinweise ..............................................................4 

Herzlichen Gl¿ckwunsch zum Geburtstag .................................5 

Wir trauern um ............................................................................6 

Gottesdienste .............................................................................6 

Neuwahl Einrichtungsbeirat ........................................................7 

Neue Mitarbeiter .........................................................................9 

Martinstag .................................................................................10 
Ein besonderer Heilig Abend ï eine wahre Geschichte ........... 11 
Ohh Tannenbaum .....................................................................13 
Adventsfeier mit Musik .............................................................14 
Kalenderblatt Dezember 2021 ..................................................16 
Gesund im Dezember: ĂEin Glªschen in Ehren é ...................18 
Persºnlichkeiten: Marlene Dietrich ...........................................19 
Brauchtum ï Weihnachtsessen im Erzgebirge, das Neinerlaa 20 
Redewendung: Unter die Lupe nehmen é ..............................21 
Gedichte ...................................................................................22 
Rezept: weihnachtlicher Mºhren-Nuss-Kuchen .......................23 
Rªtsel .......................................................................................24 
Auflºsung aus dem Monat November ......................................26 
Lachen ist gesund é ................................................................27 



Miteinander  
Ausgabe Dezember 2021 

 

Ev. Altenhilfezentrum Ahnatal 

4 
Seite 

Veranstaltungshinweise 
  

Es gibt zahlreiche Wochenangebo-
te, die genauen Angaben entneh-
men sie bitte den aktuellen Aus-
hängen im Haus.  

Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus:  

 

 

 

 

 

 

01.12. Waffeln backen 

02.12. Adventskaffee  

04.12. Posaunenchor spielt im Garten 

06.12. Nikolaus ï Lebkuchenhaus bauen und verzieren 

09.12. Adventskaffee 

15.12. In der Weihnachtsbäckerei ï Wir backen Plätzchen 

16.12. Adventskaffee 

20.12. Tanzen im Sitzen 

23.12. Adventskaffee 

24.12. Heiligabend ï Weihnachtsprogramm  

25.12. 1. Weihnachstag ï Gemütliches Beisammensein 

26.12. 2. Weihnachtstag ï Gemütliches Beisammensein 

31.12. Silvester - Jahresausklang 
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Herzlichen Gl¿ckwunsch zum Geburtstag 
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

05.12. Walter Wiedfeld 

06.12. Olly Dornemann 

07.12. Marianne Böhles 
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Wir trauern um 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienste 
 
Gottesdienste finden am 03.12.  
sowie am 17.12.   
im Andachtsraum im 
Dachgeschoss statt. 
 

 

 

 

 

ĂEs freue sich das Herz derer, die den Herrn suchen!ñ 

 
Psalm 105,3 

Frau Irmagard Saalfeld  

Herr Dieter Josef 

Herr Hans Deichmann 

 

 

https://www.google.de/imgres?imgurl=http://kirche-kleinsassen.de/wp-content/uploads/2016/07/Godi-1.jpg&imgrefurl=http://kirche-kleinsassen.de/gemeinsamen-gottesdienst-im-pastoralverbund/&docid=OGgPhq4NXZPFcM&tbnid=B5-4t-xqitXYlM:&vet=10ahUKEwisyZHRvezcAhWrMewKHWIcCwoQMwhfKCUwJQ..i&w=330&h=211&bih=918&biw=1829&q=gottesdienst&ved=0ahUKEwisyZHRvezcAhWrMewKHWIcCwoQMwhfKCUwJQ&iact=mrc&uact=8
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Neuwahl Einrichtungsbeirat 
 
Schneller als gedacht, wählen wir einen neuen Einrich-
tungsbeirat. 
Die Wahl wird am 19. Januar stattfinden. 
Damit Sie auch alle wählen können, suchen wir nun die 
Kandidaten. 
Aufgabe des gewählten Heimbeirates ist es, bei einer 
gemütlichen Runde Kaffee ( den Heimbeiratssitzungen), 
die Wünsche der Bewohner kundzutun.  
Wenn sie sich gerne miteinbringen möchten, dann kön-
nen Sie Ihre Kandidatur bis zum 20.12. beim Sozialdienst 
oder in der Verwaltung bekanntgeben. 
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Herzlich Willkommen zu unseren Veranstaltungen 

Tag Vormittag Nachmittag 

Montag 

10:30 Uhr 

Bewegungsrunde 

im Andachtsraum 

16:00 Uhr 

Gymnastik 

im Andachtsraum 

Dienstag 

10:30 Uhr 

Gedächnistraining 

Im Wohnzimmer 

16:00 Uhr 

Spielenachmittag 

im Wohnzimmer 

Mittwoch 

10:30 Uhr 

Zeitungsrunde 

im Wohnzimmer 

16:00 Uhr 

Bewegungsrunde 

im Andachtsraum 

Donnerstag 

10:30 Uhr 

Morgenrunde 

im Wohnzimmer 

16:00 Uhr 

Bingo 

im Wohnzimmer 

Freitag 

10:30 Uhr 

Rätselrunde/Denksport 

im Wohnzimmer 

16:00 Uhr 

Gottesdienst (14 tägig) 

im Andachtsraum 

Samstag Offene Angebote Offene Angebote 

Sonntag Offene Angebote Offene Angebote 
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Neue Mitarbeiter 
 

Hallo! Mein Name ist Kimberly Pfaf-
fenbach.  
Ich bin 19 Jahre jung und komme 
aus Kassel.  
In meiner Freizeit fahre ich gerne 
Skateboard und spiele Computer-
spiele. 

 

 

 

 

Hallo! Ich bin Peter Tilsner und 
wohne seit 20 Jahren in Kassel.  
Ich bin gelernter Tischler und als 
Quereinsteiger vor viereinhalb Jah-
ren in den Pflegeberuf eingestie-
gen. 
Mir macht die Arbeit als Pfleger 
Spaß! 
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Martinstag 
 

Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit 
miré. Wer kennt dieses Lied nicht? 

Am 11.11. war es wieder soweit mit selbstgebastel-
ten Laternen und was Süßem haben wir diesen 
Tag verbracht, passend zum Martinstag wurde na-
türlich auch Schokolade geteilt. 
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Ein besonderer Heilig Abend ï eine wahre Geschichte 
von Barbara Sobeck 

Wir hatten es geschafft. Die letzte Fuhre war erledigt. Der Auf-
traggeber war zufrieden, alle seine Möbel waren an ihrem neuen 
Platz, der Keller geräumt, der Müll entsorgt. Für andere begann 
jetzt der Weihnachtsabend. Aber keinem von uns dreien war es 
weihnachtlich zumute. Niemand wartete auf uns, wir waren 
durchfroren, dreckig und müde. Das einzige, was wir fühlten, war 
bohrender Hunger. Wir brauchten einen warmen Platz und etwas 
zu essen. Aber geöffnet hatten nur festlich geschmückte  
Restaurants, in denen wir in unserem Aufzug nicht erwünscht 
waren. Wir wollten schon wieder ins Auto steigen, als wir an  
einem libanesischen Imbiss vorbeikamen, in dem Licht brannte. 
Immerhin. 

Zögerlich betraten wir den Gastraum. Der Tisch in der Mitte war 
üppig bestückt mit perfekt angerichteten Speisen, und ein Mann 
war dabei, die Gerichte zu fotografieren. Gäste waren keine da. 
Wir wollten schon wieder gehen, aber die Wirtin sah uns wohl 
an, wie hungrig und durchfroren wir waren, und wies uns Plätze 
zu. Ungefragt stellte sie jedem von uns ein Glas heißen Tee hin 
und sagte, sie werde uns gleich Suppe bringen.  

Wir rührten viel Zucker in das bittere Gebräu, umschlossen das 
Glas mit unseren kalten Händen und schlürften genüsslich den 
süßen heißen Tee. Dabei beobachteten wir das Geschehen. Die 
Frau rückte die Teller liebevoll vor der Kamera zurecht, ergänzte 
den einen oder anderen mit einem Zweig Petersilie, einem Zitro-
nenschnitz, einer Olive oder einer Prise Paprika. Wir vermuteten, 
dass es sich bei den Fotos um Bilder für eine neue Speisekarte 
handelte. 

Der Fotograf versuchte, professionell zu wirken, gab Anweisun-
gen, änderte die Beleuchtung, arrangierte mit großen Gesten die 
Teller, aber das konnte nicht darüber hinwegtäuschen, dass Ja-
cke und Hose abgetragen wirkten, dass seine Schuhe ausgetre-
ten waren, und dass er immer wieder hungrig die Speisen auf 
dem Tisch musterte. Durch eine ungeschickte Bewegung stieß 
er einen Teller mit Käse und Brot vom Tisch. Er entschuldigte 
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sich, begann, die Scherben und Essensreste aufzuheben ï und 
konnte sich nicht verkneifen, verstohlen ein Stück Käse und ei-
nen Bissen Brot in den Mund zu stopfen. Aber wir sahen es. Und 
die Wirtin, die mit einem Kehrblech herbeieilte, sah es auch. 

Der kleine Vorfall war Anlass, das Fotografieren zu beenden. 
Der Fotograf packte hastig seine Arbeitsgeräte zusammen, wir 
bekamen unsere Suppe und begannen zu löffeln. Aber das  
Essen wollte uns nicht mehr richtig schmecken. 

Die Wirtin verschwand in der Küche, kam mit Besteck und  
Servietten zurück und rückte schließlich Stühle um den Tisch. 
Dann nahm sie uns die Suppenschalen aus den Händen und 
meinte mit einladender Geste: "Der Tisch ist gedeckt. ï Lasst es 
euch schmecken." 

Die Anwesenden waren erst einmal verunsichert, aber die Wirtin 
ließ nicht locker. Und so setzten wir uns schließlich alle um den 
prächtig bestückten Tisch. Auch der Fotograf und der müde, 
staubige Handwerker, der in dem Moment zur Tür hereinkam. 

Nach anfänglichem Zögern hielt sich keiner mehr zurück. Es war 
köstlich, es war ein Festessen. Wir tafelten, tranken Tee,  
lachten, erzählten, es war warm, es war wunderbar.  

Es war Weihnachten. 

 

  
































